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  Ihr 
 
 
      
 
  Tobias Eberle  
  (Erster Bürgermeister) 
 

Bitte berücksichtigen Sie 
die Firmen in Solnhofen 
bei Ihren Einkäufen und 

Besuchen. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

„KONTAKT“, Kommunalwahl und Kirchweih – auf diese drei Themen 
gehe ich in meinem Vorwort zur neuen KONTAKT näher ein.  
Unsere KONTAKT ist seit jeher eines der Informationsmedien, mit 
dem die Gemeindeverwaltung versucht, Sie regelmäßig über aktuelle 
Projekte, Maßnahmen, Veranstaltungen etc. auf dem Laufenden zu 
halten.  Ab sofort wird unser Mitteilungsblatt aber „nur“ noch zweimal 
jährlich, nämlich im Juni vor der Kirchweih und Anfang Dezember als 
„Weihnachtsausgabe“ erscheinen. Sollten Sie also Interesse an einer 
Veröffentlichung eines Artikels, eines Veranstaltungshinweises und / 
oder einer Werbeanzeige haben, bitte ich Sie, die neuen Veröffentli-
chungstermine unserer KONTAKT entsprechend zu berücksichtigen.    
In diesem Kontext darf ich Sie auch erneut auf unsere Gemeinde-App 
Solnhofen hinweisen. Durch die App haben wir die Möglichkeit, die 
Nutzer direkt und auf kurzem Weg über aktuelle Entwicklungen zu 
informieren. Die App wird auch von Vereinen, Verbänden oder anderen 
Institutionen immer häufiger genutzt, um Informationen weiterzuge-
ben. Daher die dringende Empfehlung, sich die App herunterzuladen!   
Die KOMMUNALWAHL fand am 8. März statt. Alles Wissenswerte 
finden Sie im Innenteil dieser KONTAKT. Ich darf mich an dieser 
Stelle nochmals ausdrücklich bei allen bedanken, die zum Gelingen 
dieser Wahl beigetragen haben, sei es beim Team der Gemeindeverwal-
tung oder bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern – vielen Dank 
auch allen, die sich bereit erklärt hatten, bei der Wahl anzutreten und 
sich ehrenamtlich zu engagieren! 
Die diesjährige Kirchweih findet vom 19. Juni bis 21. Juni wiederum auf 
dem Sportgelände der TSG Solnhofen statt. Wie bereits in den vergan-
genen Jahren, werden wiederum die örtlichen Vereine maßgeblich zum 
Gelingen dieses Festes beitragen. Die TSG Solnhofen übernimmt erneut 
den Getränkeverkauf, die Feuerwehren organisieren die Verlosung der 
Kirchweihsau. Auch das JUZ-Team sowie die Kirwa-Bären sind wieder 
mit dabei. Zudem wird es auch wieder einen Autoscooter geben, sodass 
auch unsere jungen Gäste sowie alle Junggebliebenen auf ihre Kosten 
kommen. Die Beerdigung der Kirchweihsau findet am Montag, 22. Juni ab 
20 Uhr auf der Altmühlbrücke statt. Kommen Sie vorbei, es lohnt sich!   
Ich möchte mich bereits jetzt bei allen bedanken, die sich ehrenamtlich 
beim Auf- und Abbau und auch während unserer Kirchweih engagieren 
und so tatkräftig dazu beitragen, dass wir auch heuer wieder eine 
feuchtfröhliche und friedliche Kirchweih zusammen feiern dürfen. Besu-
chen Sie dieses Fest und helfen Sie mit, diese Tradition aufrecht zu 
erhalten und aktiv an der Dorfgemeinschaft teilzunehmen. 

 

Mitteilungsblatt “KONTAKT“ 

Beachten Sie bitte auch unsere 
Internetseite http://www.solnhofen.de  

sowie unsere Gemeinde-App mit allen wichtigen 
Informationen und aktuellen Ereignissen! 
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Ergebnisse Kommunalwahl 2026 in Solnhofen 
 

Am 8. März 2026 fanden die Kommunalwahlen statt. Dabei wurden für Solnhofen ein Bürgermeister und der 
Gemeinderat, sowie der Landrat und die Kreisräte für den Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen gewählt.  
 
Hier die Ergebnisse: 

Zum 1.Bürgermeister wurde mit 707 Stimmen (93%) erneut Tobias Eberle gewählt. 

Folgende 12 Personen bilden seit 1. Mai 2026 den Gemeinderat in Solnhofen: 

 
 Tobias Vochezer (840 Stimmen) 
 Joachim Schröter (711) 
 Felix Lutz   (682) 
 Manfred Schneider  (606) 
 Sebastian Münch  (585) 
 Inka Poller  (575) 
 Florian Hiermeier (545) 
 Mike Hofmann   (519) 
 Bernd Lotter   (458) 
 Petra Mack   (385) 
 Uwe Grimm   (385) 
 Julia Jeworrek  (303) 

 

Zum Landrat des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen wurde Herr Markus Gläser gewählt. 

Die Wahlergebnisse der Kreistagswahl im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen können Sie auf der Homepage 
des Landratsamtes unter folgendem Link detailliert einsehen:  
 https://wahlen.osrz-akdb.de/mf-p/577000/4/20260308/kreistagswahl_kreis/index.html  

Aus Solnhofen ist 1. Bürgermeister Tobias Eberle im Kreistag vertreten. 



3 
 

Konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderats 
 

Die konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderats fand am 7. Mai im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung gratulierte Erster Bürgermeister Tobias Eberle den Mitgliedern des Gemein-
derats zur Wahl in das Gremium, er bedankte sich aber auch bei allen Kandidatinnen und Kandidaten, die sich 
zur Wahl gestellt hatten. Eberle warb innerhalb des Gremiums für eine weiterhin gute, vertrauensvolle und 
überparteiliche Zusammenarbeit zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger Solnhofens und seiner Ortsteile.  
Er dankte zudem den ausgeschiedenen Gemeinderäten Ute Grimm, Uwe Pobatschnig, Alfred Mack und 
Norbert Mittermeier, die allesamt nicht mehr zur Wahl angetreten waren und die im Rahmen der Bürgerver-
sammlung im Herbst nochmals gesondert verabschiedet werden. 
 

Zu Beginn der Sitzung vereidigte der Erste Bürgermeister die neu gewählten Ratsmitglieder Julia Jeworrek, 
Petra Mack, Uwe Grimm und Florian Hiermeier: "Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepub-
lik Deutschland und der Verfassung des Freistaates Bayern. Ich schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und 
meine Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung zu wahren und 
ihren Pflichten nachzukommen, so wahr mir Gott helfe.“ 
 

Anschließend fand die Wahl des Zweiten Bürgermeisters statt. Zum zweiten Bürgermeister wurde wiederum 
Joachim Schröter gewählt, der dieses Amt bereits seit 2008 ausübt. Auf die Wahl eines dritten Bürgermeis-
ters wurde verzichtet. 
 

Zudem wurden im Laufe der Sitzung die Besetzung der einzelnen Ausschussposten wie folgt vorgenommen:  
 

Ausschuss I (Vorsitz: 1. Bgm. Tobias Eberle) 
(Finanzwirtschaft, Personal, Verwaltung, Kindergarten, ÖSI, Miet- und Pachtangelegenheiten) 
 

Mitglied 1 Mitglied 2 Mitglied 3 Mitglied 4 

Inka Poller Manfred Schneider Mike Hofmann Joachim Schröter 
 

Ausschuss II (Vorsitz: 1. Bgm. Tobias Eberle) 
(Bauwesen, Steinbruch, Straßen, Gewerbe, Industrie, Grundstücksangelegenheiten, Friedhof) 
 

Mitglied 1 Mitglied 2 Mitglied 3 Mitglied 4 

Bernd Lotter Felix Lutz Uwe Grimm Tobias Vochezer 
 

Ausschuss III (Vorsitz: 1. Bgm. Tobias Eberle) 
(Kultur-, Umwelt- und Naturschutz, Museum, Fremdenverkehr, Schule, Sport, Wald, Landwirtschaft, 
Fürsorge- und Gesundheitswesen, Jugend, Senioren.) 
 

Mitglied 1 Mitglied 2 Mitglied 3 Mitglied 4 

Petra Mack Julia Jeworrek Florian Hiermeier Sebastian Münch 
 

Ausschuss IV  (Vorsitz: 2. Bgm. Joachim Schröter) (Rechnungsprüfungsausschuss) 
 

Mitglied 1 Mitglied 2 Mitglied 3 Mitglied 4 

Inka Poller Manfred Schneider Mike Hofmann Sebastian Münch 
 
Als Vertreter der Gemeinde in den Schulverband Pappenheim-Solnhofen wurden der 2. BGM Joachim Schrö-
ter sowie Manfred Schneider entsandt.   
Zudem wurde Mike Hofmann als Verbandsrat in den Wasserzweckverband links der Altmühl bestellt, sein 
Stellvertreter ist Felix Lutz.   
Zur Seniorenbeauftragten wurde Petra Mack ernannt, Jugendbeauftragte ist ab sofort Julia Jeworrek.   
Weiterhin wurde Bgm. Tobias Eberle wiederum zum Eheschließungsstandesbeamten bestellt.   
Als Mitglieder der Kommunalen Bürgerstiftung Solnhofen fungieren in den kommenden sechs Jahren Joachim 
Schröter, Holger Hirschmann, Brigitte Güllich und Jörg Steil. 
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 FFW Eßlingen / Hochholz: 125-jähriges Jubiläum  
und neuer Tragkraftspritzenanhänger 

 

Nachdem die Formalien abgearbeitet waren, stand die Auftragsvergabe für einen neuen Tragkraftspritzenan-
hänger (TSA) für die Freiwillige Feuerwehr Eßlingen / Hochholz auf der Tagesordnung der konstituierenden 
Gemeinderatsitzung. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Auftrag zum Preis von etwa 61.000 € an eine 
Fachfirma aus Benningen zu erteilen, die Förderung durch die Regierung von Mittelfranken beläuft sich auf 
10.400 €. Der derzeitige Anhänger der FFW Eßlingen / Hochholz stammt aus dem Jahr 1954 und entspricht 
nicht mehr den heutigen Anforderungen. Der neue Hänger soll im Rahmen des 125-jährigen Jubiläums der 
FFW Eßlingen / Hochholz eingeweiht werden, das von 21. Mai bis 23. Mai 2027 in Hochholz begangen wird. 
 

Nachfolgend finden Sie das Festprogramm: 
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 Straßensanierungsmaßnahme „Am Gsteig“ / „Veitsberg“ 
 

        
 

Der Gemeinderat hatte in der Sitzung vom 10.03.2025 
den Auftrag über die Straßensanierungsmaßnahme „Am 
Gsteig“ bzw. eines Teilbereichs des „Veitsberg“ zum 
Gesamtpreis von ca. 1,33 Mio. Euro an die Fa. Ignaz 
Schmid GmbH & Co. KG aus Burgheim vergeben. Die 
Kostenberechnung des zuständigen Ingenieurbüros 
Kammer aus Donauwörth belief sich auf etwa 1,55 Mio. 
Euro. Für die Erneuerung der Wasserleitung und der 
Kanäle sind Zuwendungen in Höhe von ca. 915.000 € 
zugesagt. 
 

Die Arbeiten starteten Ende April 2025 und konnten 
kürzlich abgeschlossen werden. Es wurde die komplette 
Wasserleitung erneuert, die Abwasserentsorgung im 
sog. „Trennsystem“ (Schmutz- und Regenwasser wer-
den in getrennten Kanälen entsorgt) verlegt sowie die 
Straße neu asphaltiert. Die Randbereiche wurden ge-
pflastert, zudem haben sowohl die N-ERGIE als auch 
die Telekom bzw. Vodafone Leitungen erneuert. Wei-
terhin wurde die Straßenbeleuchtung erneuert und im 
oberen Bereich der Straße „Am Gsteig“ wurde eine 
Grünfläche angelegt. 
 

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei allen 
Anwohnerinnen und Anwohnern für Ihre Geduld und 
Ihr Verständnis bezüglich dieser Baumaßnahme bedan-
ken. 
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 Straßensanierungsmaßnahme „Bieswanger Weg“ / „Römertalstraße“ 
 

Nach dem die Baumaßnahme „Am Gsteig“ abgeschlossen werden konnte, stehen bereits die Planungen für den 
nächsten Bauabschnitt an. So ist es im nächsten Schritt vorgesehen, die Straßen „Bieswanger Weg“ und „Rö-
mertalstraße“ zu sanieren. Einige Bürger mögen sich vielleicht wundern, weshalb gerade diese beiden Straßen 
als nächstes vorgesehen sind – gibt es doch, und dessen ist sich auch der Gemeinderat bewusst, Straßen in 
unserem Gemeindegebiet, die sich in einem schlechteren Zustand befinden als der „Bieswanger Weg“ und die 
„Römertalstraße“. 
 

Hintergrund dieser Entscheidung ist, dass sowohl unser Seniorenquartier als auch das neue Baugebiet „An der 
Sommerwiese“ bereits im sog. „Trennsystem“ (Schmutz- und Regenwasser werden in getrennten Kanälen ent-
sorgt) entwässern – dies war im Rahmen der Bauleitplanverfahren eine Vorgabe des Wasserwirtschaftsamtes. 
Eine weitere Vorgabe des WWA ist es, dass dieses Trennsystem vom neuen Baugebiet „An der Sommerwiese“ 
bis zur Altmühl, in die das Regenwasser eingeleitet wird, „durchgezogen“ wird. Daher ist es erforderlich, den 
„Bieswanger Weg“ entsprechend auf ein Trennsystem umzurüsten – und da auch das Abwasser der „Römertal-
straße“ in den „Bieswanger Weg“ fließt, muss auch diese Straße entsprechend saniert werden, sodass Regen- 
und Schmutzwasser getrennt werden können. 
 
Die Planungen bzgl. dieser Sanierungsmaßnahme laufen, derzeit finden insbesondere Abstimmungen mit dem 
Wasserwirtschaftsamt Ansbach statt. Den Planungsauftrag hat erneut das Ingenieurbüro Kammer aus Donau-
wörth erhalten, das auch schon für die Maßnahme „Am Gsteig“ und am „Veitsberg“ verantwortlich war. Derzeit 
ist geplant, die Maßnahme im Herbst dieses Jahres auszuschreiben, sodass die Bauarbeiten im Frühjahr kom-
menden Jahres beginnen können. Im Zuge dieser Maßnahme stehen dann auch noch weitere Arbeiten am 
„Veitsberg“ an. 
 

Sobald die Planungen konkretisiert wurden, wird es auch eine Informationsveranstaltung für alle Interessier-
ten zusammen mit dem zuständigen Ingenieurbüro geben, um Details besprechen zu können. Der genaue Termin 
wird entsprechend bekannt gegeben. 
 

Dachsanierung Jugendzentrum 
 

Der Gemeinderat hat kürzlich den Auftrag über die Dachsanierung des Jugendzentrums Am Birkenhain verge-
ben. Hintergrund ist, dass das Dach marode und undicht ist, zudem ist keine Dämmung vorhanden. 
 

Der Auftrag wurde zum Gesamtpreis von ca. 34.000 € an eine Fachfirma aus dem benachbarten Langenaltheim 
vergeben. Inbegriffen sind u.a. die Abnahme und Entsorgung der derzeitigen Wellasbestzementplatten, die 
Eindeckung mit neuen durchdringungsfreien Profilbahnen sowie die Einbringung einer formvariablen Einblas-
dämmung. Die Arbeiten sollen im Herbst dieses Jahres ausgeführt werden. 
 

Die Gemeinde erhält für diese Maßnahme eine Zuwendung in Höhe von 15 % der förderfähigen Ausgaben gemäß 
BEG-Förderung, was in etwa 5.100 € entspricht. 
 

Vandalismus 
 

Leider muss auch erneut auf das Thema Vandalismus eingegangen 
werden. 
In letzter Zeit wurden Müllkörbe mutwillig zerstört, Bänke und Ti-
sche wurden angebrannt (siehe Bild), von der Terrasse der Sola-Halle 
wurden Platten auf den darunterliegenden Fußweg geworfen (!) und 
am Wasserhaus in Eßlingen wurde das Fallrohr gestohlen !!! 
Jeder einzelne Fall wurde bei der Polizei angezeigt, da es sich nicht 
um Lappalien, sondern um Straftaten handelt.   
 

Ich bitte Sie hier dringend um Ihre Mithilfe: Falls Sie etwas zur 
Aufklärung dieser Taten beitragen können, melden Sie sich bitte bei 
uns oder bei der Polizei in Treuchtlingen!  
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Informationen bzgl. Veranstaltungsanzeigen und  
vorübergehenden Gaststättengenehmigungen  

 

Wir möchten insbesondere unsere Vereine und Gewerbetreibenden erneut ansprechen, um über die nötigen 
Formalitäten vor der Durchführung einer öffentlichen Veranstaltung zu informieren. 
Aus Sicherheitsgründen müssen öffentliche Veranstaltungen grundsätzlich bei der Gemeinde angezeigt wer-
den. In speziellen Fällen bedarf es sogar einer Erlaubnis. Dies ist im Art. 19 des Landesstraf- und Verord-
nungsgesetz (LStVG) geregelt. 
 

Werden bei einer Veranstaltung alkoholische Getränke ausgeschenkt, ist i.d.R. eine Gestattung (sog. „vorüber-
gehende Gaststättengenehmigung“) bei der Gemeinde einzuholen. Bitte beantragen Sie diese so früh wie mög-
lich, da die Gestattung ggf. mit Auflagen verbunden sein kann. Werden lediglich alkoholfreie Getränke ausge-
geben und / oder Speisen verkauft, ist dies nicht erforderlich. 
 

Bei Fragen dazu dürfen Sie sich gerne an uns wenden. 
 

Kirchweih 2026 
 

Die diesjährige Kirchweih wird im Zeitraum von Freitag, 19.06.2026 bis Sonntag, 21.06.2026 wiederum auf 
dem Sportgelände der TSG Solnhofen stattfinden. Das Bierzelt wird dabei auf dem „Allwetter-Platz“ 
unterhalb des Sportheims aufgestellt werden, am Parkplatz neben dem Sportheim wird der Autoscooter seinen 
Platz finden und oberhalb des Sportheims werden die weiteren Karusselle sowie die Buden der Schausteller-
Familie Meisel aufgebaut.   
Das in den letzten Jahren erprobte Konzept wird weitestgehend unverändert bleiben. Die TSG Solnhofen wird 
sich wieder um den Getränkeverkauf kümmern, wobei die Bierpreise unverändert bleiben – die „Maß“ kostet 7 € 
(!), die „Halbe“ 3,50 € (!).  Eine Änderung gibt es bei den Speisen, für die heuer das Team der Landmetzgerei 
Pfefferle aus Landershofen verantwortlich ist. Im Zelt ist Selbstbedienung, eine Ausnahme gilt für den Se-
niorennachmittag am Sonntag ab 16 Uhr – die Bedienung übernimmt wie bereits in den vergangenen Jahren 
der (neu gewählte) Gemeinderat.   
Zudem wird es im JUZ freitags und samstags wieder eine „Late-Night-Party“ geben. Am Samstagabend ist ab 
19.30 Uhr ein Karaoke-Abend geplant, zudem sich Vereine, Gruppen und Einzelpersonen ab sofort in der 
Gemeindeverwaltung anmelden können. Im Anschluss wird das WM-Spiel Deutschland gegen die 
Elfenbeinküste ab 22 Uhr auf Großleinwand übertragen, Die Kirchweihsau-Verlosung übernehmen heuer die 
Freiwilligen Feuerwehren Solnhofen und Eßlingen / Hochholz.   
Zudem findet die kostenlose Bierprobe erneut im Schulhof der Grundschule statt. Von dort startet auch der 
Aufzug zum neuen „Festplatz“. 

Wertmarken im Wert von 3,50 €, die sowohl beim Essens- und Getränkeverkauf als auch bei der Fisch-
braterei einlösbar sind, können ab sofort in der Gemeindeverwaltung erworben werden. 

 

WICHTIGE INFORMATION! Der Auf- und Abbau für die Kirchweih sowie die Organisation und die 
Durchführung werden – wie in den Vorjahren - komplett von der Verwaltung, dem Bauhof, den örtlichen 
Vereinen und ehrenamtlichen Helfern übernommen, denen ich an dieser Stelle ausdrücklich danken will. Ohne 
dieses Engagement würde es in Solnhofen keine Kirchweih mehr geben.  Allerdins sind es häufig dieselben 
Vereine und Personen, die sich engagieren.   
 

Ich darf daher alle, denen unsere Kirchweih am Herzen liegt, ausdrücklich darum bitten, beim Auf- und 
/ oder Abbau oder aber auch bei der Durchführung der Kirchweih zu unterstützen.   
Hinweisen darf ich bereits heute auf den Zeltaufbau, der am Dienstag, 16.06.2026 ab 8 Uhr 
stattfindet. Wir brauchen hierfür dringend freiwillige Helfer, die den Bauhof unterstützen.   
Auch beim Zeltabbau am Dienstag, 23.06.2026 ab 14 Uhr sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen! 
 

Sollten sich Viele engagieren, werden wir es auch heuer wieder schaffen, den Kraftakt, den die Organisation 
und die Durchführung eines solchen Festes für alle Beteiligten bedeutet, zu meistern – und einer fröhlichen 
und friedlichen Kirchweih 2026 steht nichts mehr im Wege! Für Ihre Mithilfe bereits im Voraus besten Dank! 
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Hier das Programm der diesjährigen Kirchweih: 
 

Freitag, 19. Juni 2026: 
18.30 Uhr Standkonzert im Schulhof mit der Feuerwehrkapelle Langenaltheim; kostenlose Bierprobe! 
19.00 Uhr Aufzug zum Festplatz – Sportgelände TSG Solnhofen (Bieswanger Weg) 
19.45 Uhr Bieranstich durch den 1. Bgm. Tobias Eberle 
 anschließend „Tag der Betriebe“ – musikalische Unterhaltung mit „David Hoyer“ 
24.00 Uhr Late-Night-Party im JUZ 
 

Samstag, 20. Juni 2026 
 

ab 16.00 Uhr Kirchweihbetrieb am Festplatz  
16 – 17 Uhr    „Happy Hour“ an allen Fahrgeschäften, jede Fahrt 2,00 €   
19.30 Uhr  Unterhaltung mit „Big Mac“ und Karaoke-Abend (nach Voranmeldung) 
22.00 Uhr Übertragung des WM-Spieles „Deutschland – Elfenbeinküste“ auf Großleinwand 
24.00 Uhr Late-Night-Party im JUZ 
 

Sonntag, 21. Juni 2026 
10.30 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst im Zelt am Festplatz 
11.30 Uhr Mittagstisch für die ganze Familie     
14.00 Uhr Kinderfest, anschl. bis 18.00 Uhr ermäßigte Preise an allen Fahrgeschäften 
 Kirchweihbetrieb am Festplatz 
16.00 Uhr Seniorennachmittag (bis 18 Uhr) - für Unterhaltung sorgt „Big Mac“ 
 Alle Senioren sind herzlich eingeladen, ab dem Geburtsjahrgang 1963 und älter gibt es  
 drei Wertmarken im Wert von insgesamt 10,50 € 
18.30 Uhr Zünftiger Abend mit „Big Mac“ 
20.00 Uhr Verlosung der Kirchweihsau und weiterer Sachpreise (Losverkauf an allen 3 Tagen) 
 durch und zugunsten der Freiwilligen Feuerwehren Solnhofen und Eßlingen / Hochholz 
 

Montag, 22. Juni 2026 
20.00 Uhr "Beerdigung der Kirchweihsau" auf der Altmühlbrücke 
 

Zu allen Veranstaltungen Eintritt frei! 
 

Auf Ihr und Euer Kommen freuen sich:   1. Bürgermeister Tobias Eberle 
       Brauerei Hofmühl     
       Familie Meisel und die Schausteller   
       TSG Solnhofen     
       Landmetzgerei Pfefferle 
 

Ansprechpartner und Erreichbarkeit der Verwaltung 
 

Öffnungszeiten:  
Montag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch bis Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Funktion/Amt     Name, Vorname Tel. 09145-   Zimmer:  
 

Erster Bürgermeister    Tobias Eberle  -83200           3 
Geschäftsleitung, Kämmerei   Tom Kirchdörfer -832011      5 
Einwohnermelde- u. Passamt, Friedhof Ina Lotter  -832012      4 
Einwohnermelde- u. Passamt   Petra Eberle  -832013       4 
Kasse, Steuern, Pachten   Elvira Ahmetovic -832022            6 
Personalwesen     Rainer Mohr  -832023      6 
Tourismus, Museum    Ute Grimm  -832020      7 
Museumsleitung    Dr. Valentina Rosina -832018     14  
  

Öffnungszeiten kommunaler Einrichtungen: 
Museum: April – Oktober: täglich von 09.00 – 17.00 Uhr 
 November – März: geschlossen  
Wertstoffhof:  Januar - Dezember: Samstag 10.00 - 12.00 Uhr, sowie zusätzlich von  

April - Oktober        Mittwoch   17.00 - 18.00 Uhr  
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Überprüfung Ihrer Reisedokumente / Beantragung von Ausweisdokumenten 
 
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig vor Beginn Ihrer (Urlaubs-)Reise 
die Ausweisdokumente Ihrer Familie! 
 
Die Bearbeitungszeit von Personalausweisen bei der Bundesdruckerei 
beträgt aktuell ca. drei bis vier Wochen, die von Reisepässen fünf bis 
sechs.  
 
Seit dem 01. Mai 2025 sind wir rechtlich dazu verpflichtet, nur 
noch digitale Lichtbilder bei der Beantragung von Reisepässen und 
Personalausweisen zu verwenden. Papiergebundene Bilder können nicht mehr angenommen werden. Diese digi-
talen Lichtbilder können in zertifizierten Fotostudios für Sie erstellt und Ihrer Passbehörde in einer extra 
dafür vorgesehenen Cloud für die weitere Verwendung bereitgestellt werden. In den nächsten Wochen wird 
auch unser Bürgerbüro mit einer Fotostation ausgestattet werden, so dass Sie Ihre Bilder im Zuge der Aus-
weis- bzw. Passbeantragung direkt bei uns erstellen lassen können. Ein genauer Liefertermin ist leider noch 
nicht bekannt. 
 

Für die Reisedokumente Ihres Kindes beachten Sie bitte folgendes: 
Kinderreisepässe dürfen seit 2024 nicht mehr ausgestellt oder aktualisiert werden! Zur Beantragung eines 
Personalausweises bzw. Reisepasses für Ihr Kind muss ein neues, biometrisches Passbild in digitaler Form vor-
gelegt werden und bis zum 16. bzw. 18. Lebensjahr ein Erziehungsberechtigter bei der Antragstellung anwe-
send sein. Außerdem müssen bei Kindern ab dem 6. Lebensjahr Fingerabdrücke erfasst werden und es ist ab 
dem 10. Lebensjahr eine Unterschrift des Kindes erforderlich.  
Unabhängig von der Restgültigkeit des jeweiligen Ausweisdokuments verlieren diese auch ihre Gültigkeit, wenn 
Ihr Kind anhand des darin eingetragenen Lichtbilds nicht oder nicht mehr zweifelsfrei identifiziert werden 
kann. Dies kann z. B. auch zu Zurückweisungen an Grenzübergängen führen. Bitte überprüfen Sie daher, ob eine 
Identifizierung Ihres Kindes anhand des Lichtbilds im Dokument noch zweifelsfrei möglich ist (z. B. auch bei 
ausgestellten Personalausweisen oder Reisepässen). 
 

Die Gebühren für die Dokumente sind wie folgt: 
- Reisepass für Personen, die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben  

(6 Jahre Gültigkeit): 37, 50 € 
- Reisepass für Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben  

(10 Jahre Gültigkeit): 70,00 € 
- Zusätzliche Gebühr bei Reisepass im Expressverfahren: 32,00 € 
- Vorläufiger Reisepass, nur in Ausnahmefällen (Nachweis erforderlich): 26,00 € 
- Personalausweis für Personen, die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben  

(6 Jahre Gültigkeit): 27,60 € 
- Personalausweis für Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben  

(10 Jahre Gültigkeit): 46,00 € 
- Vorläufiger Personalausweis (Nachweis erforderlich): 10,00 € 

 

Information des Museumscafé Solnhofen 
 

Um den Gerüchten ein Ende zu setzen, wollen wir Ihnen folgende Informa-
tionen übermitteln:  
Die Solnhofener Klosterbrot GmbH stellt zum 30.06.2026 die Produktion 
ein. Davon nicht betroffen ist das Museumscafé. Der Betrieb im Café 
läuft wie bisher weiter.  
Ein Teil der Waren (Brot, Semmeln und Plunder) wird ab Juli von der Bä-
ckerei Heckl (Rennertshofen) bezogen werden, die in Zusammenarbeit mit 
dem Bäcker Michael Güllich auch das altbekannte Brot herstellen werden. 
Weiteres Kuchensortiment wird weiterhin im Museumscafé hergestellt. 
Das Team des Museumscafés um Sandra Alan bedankt sich für die bishe-
rige Unterstützung und freut sich auf weiterhin viele zufriedene Kundin-
nen und Kunden. 
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Leistungsprüfung der FFW Solnhofen 
Am Samstag, 21. März absolvierten zwei Gruppen der FFW Solnhofen die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Hilfeleistungseinsatz“. Unter den Augen der Schiedsrichter Uwe Lampmann, Kreisbrandmeister Matthias Geck 
und Karl-Heinz-Klatt sowie einigen Gemeinderäten zeigten die Wehrler eine fehlerfreie Übung.   
Die Prüfung zeigte eindrucksvoll das Zusammenspiel und die Effizienz der Mannschaft im Ernstfall.      
Folgende Stufen wurden abgelegt:  
Stufe 1: Martin Kloos, Laura Oertel, Julian Karg, Lukas Creutzburg, Julia Jeworrek  
Stufe 2: Rebert Güllich, Carsten Franz, Simon Hopf  
Stufe 3: Benjamin Kotscha, Patrick Hitschfel, Stefan Güllich  
Stufe 4: Dominik Schmidt  
Stufe 6: Mirza Alic, Norbert Mittermeier, Tobias Vochezer 

Kreisbrandmeister Matthias Geck sowie Bgm. Tobias Eberle gratulierten allen Beteiligten zur bestandenen 
Prüfung und verliehen anschließend bei einem gemeinsamen Essen im „Museumscafé“ die Leistungsabzeichen. 

  

Stadtradeln in Altmühlfranken – Gemeinde Solnhofen beteiligt sich erneut 
Vom 5. bis 25. Juli 2026 startet wiederum das landkreisweite STADTRADELN in Altmühlfranken, an dem 
sich auch die Gemeinde Solnhofen wieder beteiligt. Vereine, Firmen, Schulen sowie Einzelradelnde können 
sich unter www.stadtradeln.de anmelden, um gemeinsam für Klimaschutz und mehr Lebensqualität in unserem 
Landkreis zu radeln.  

STADTRADELN ist eine deutschlandweite Kampagne des Klima-Bündnis Services, die es bereits seit 2008 
gibt. Bei dem Wettbewerb geht es darum, möglichst viele Alltagswege innerhalb des 21-tägigen Aktionszeit-
raums klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Vom 5. bis 25. Juli 2026 wird gemeinsam für Radver-
kehrsförderung sowie starken Klimaschutz und mehr Lebensqualität in Altmühlfranken geradelt.  

Dabei sein kann jeder, der im Landkreis wohnt, arbeitet, in einem örtlichen Verein ist oder eine Schule be-
sucht. Während des Aktionszeitraums werden alle mit dem Fahrrad zurückgelegten Kilometer entweder ins 
km-Buch eingetragen oder direkt über die STADTRADELN-App getrackt. Teilnehmende ohne Internetzugang 
können die geradelten Kilometer per km-Erfassungsbogen an die Koordinatoren oder den Koordinatoren der 
Kommune melden.  

Die Anmeldung zum STADTRADELN ist unter www.stadtradeln.de bereits möglich. Hier einfach nach der 
Kommune oder dem Landkreis suchen.  

Weitere Informationen rund ums STADTRADELN sowie das Rahmenprogramm innerhalb des Aktionszeit-
raums sind unter www.altmuelfranken.de/stadtradeln zu finden. Offene Fragen werden auch gerne jederzeit 
direkt bei der Radverkehrsbeauftragen des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen, Frau Carla Trescher te-
lefonisch unter 09141/902-349 oder per Mail carla.trescher@landkreis-wug.de beantwortet. 
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Kegeln in der Sola-Halle 
 

Die Gemeindeverwaltung weist erneut darauf hin, dass die Kegelbahn in der Sola-Halle auch von Privatperso-
nen für Kegelabende etc. genutzt werden kann. Die Buchung der Kegelbahn erfolgt über den Pächter der Gast-
stätte „La Rustica“ in der Sola-Halle, Herrn Franco Baglieri (Tel. 09145/8368720).  
Das Mitbringen von Speisen und Getränken ist nur nach vorheriger Absprache mit Herrn Baglieri gestattet, im 
Regelfall sind die Speisen und Getränke von der Pizzeria „La Rustica“ abzunehmen. 
 

Parken vor dem Geldautomaten in der Bahnhofstraße 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir erneut darauf hin, dass vor dem Geldautomaten in der Bahnhofstraße das 
(kurzfristige) Parken auf dem Gehweg nicht gestattet ist. Auch der Behinderten-Parkplatz neben dem Geldau-
tomaten darf nicht kurzfristig beparkt werden! 
 
Wir bitten Sie daher, die Parkplätze auf der anderen Straßenseite gegenüber zu nutzen, wenn Sie Geld abhe-
ben möchten. Vielen Dank!    
 

Heckenschnitt: Hinweise zu Schnittpflichten  
für private Grundstückseigentümer 

 

Grundsätzlich sollten Hecken, Bäume und Sträucher von den Grundstückseigentümern soweit 
zurückgeschnitten werden, dass sie keine Verkehrsteilnehmer gefährden. Auch abgestorbene Äste aus 
Bäumen müssen entfernt werden, damit beim Herunterfallen niemand verletzt werden kann. 
Gerade im Hinblick auf die Verkehrssicherungspflicht ist es wichtig, dass Hecken, Sträucher und Bäume, die in 
den öffentlichen Raum ragen, zurückgeschnitten werden. Immer wieder kommt es vor, dass an Kreuzungen und 
Einmündungen sowie an Fuß- und Radwegen überhängende Äste und zu breit oder zu hoch gewachsene Hecken 
Fußgänger, Rad- und Autofahrer behindern. Auch Straßenlampen und Verkehrszeichen sind oft durch privates 
Grün zugewachsen. Sowohl die Verkehrssicherheit als auch die Orientierung aller Verkehrsteilnehmer wird 
dadurch beeinträchtigt.  
 

Bei Gefahr in Verzug kann die Gemeindeverwaltung die Anpflanzungen sofort beseitigen bzw. zurückschneiden 
lassen und dem Grundstückseigentümer die Kosten dafür in Rechnung stellen. Ist keine Gefahr in Verzug 
werden Grundstückseigentümer schriftlich aufgefordert die Anpflanzungen ordnungsgemäß zurückzuschneiden 
bzw. zu entfernen. 
 

Grundstückseigentümer werden gebeten folgende Hinweise zu beachten: 
 Schneiden Sie Hecken, Bäume und Sträucher an Straßen, Wegen und Plätzen rechtzeitig soweit zurück, 

dass alle Verkehrsteilnehmer den öffentlichen Verkehrsraum ungehindert und ohne Gefahr nutzen 
können. 

 Beachten Sie das „Lichtraumprofil“, wenn Ihr Grundstück an die öffentliche Verkehrsfläche angrenzt. 
Die Anpflanzungen sollten bis zu einer Höhe von 2,50 m nicht über Rad-/bzw. Gehwege ragen und an 
Straßen nicht bis zu einer Höhe von 4,50 m. 

 Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume an Straßeneinmündungen und Kreuzungen so weit zurück, 
dass sie nicht über Ihre Grundstücksgrenze hinausragen. Dann können Sichtbehinderungen und 
Verkehrsgefährdungen gar nicht erst entstehen. Achten Sie auch darauf, das Sichtdreieck 
freizuhalten. 

 Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume im Bereich von Straßenleuchten und Verkehrszeichen 
soweit zurück, dass die Leuchten in ihrer Beleuchtungsfunktion nicht behindert werden und die 
Verkehrszeichen problemlos aus mehreren Metern Entfernung gesehen werden können. 

 

Bedenken Sie: Sie sind verkehrssicherungspflichtig und haften für Unfälle und Schäden, die durch Überwuchs 
Ihrer Begrünung entstehen können. Zwar ist es in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September verboten, 
Hecken, Gebüsche und andere Gehölze abzuschneiden, auf den Stock zu setzen oder zu beseitigen (Art. 39 
Abs. 5 BNatSchG). Dieses Verbot gilt jedoch nicht für schonende Form- und Pflegeschnitte sowie für 
behördlich angeordnete oder zugelassene Maßnahmen zur Beseitigung verkehrsgefährdender Situationen. 
Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis und Unterstützung. 
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Termine in der Gemeinde Solnhofen (Juli – Dezember 2026) 
 
 

04.07. 17.00 Sommerfeier JUZ JUZ 
11.07. 14.00 Sommerfest TSG Solnhofen Sportgelände 
29.07. 19.30 Abendvortrag Förderverein Museum  
01.08. / 02.08.  Fossilientage u. Sola-Markt Bahnhofstraße 
01.08. 19.30 Tanz mit den Fossilien Bahnhofstraße 
13.09. 11.00 Herbstmarkt Möbel Rachinger 
19.09. 16.45 Kicker-Turnier JUZ 
21.09. 19.00 Vorständesitzung  
10.10.  Förderverein Museum: Exkursion zur Bayerischen 

Staatssammlung München 
 

11.10. 10.00 Bürgermeister-Stammtisch 13. Apostel 
22.10. 19.00 Bürgerversammlung Sola-Halle 
24.10. 19.00 Weinprobe MGV Sola-Halle 
07.11 7.30 Grenzumgang links der Altmühl TP: Badstraße 
07.11. + 08.11. 19.00 Jahreskonzert Akkordeonspielgruppe Sola-Halle 
15.11.  Volkstrauertag  
21.11. 15.00 Adventsmarkt Möbel Rachinger 
11.12. 17.00 Stallweihnacht Pfarrscheune 

 
Fossilientage 2026 

Wir laden Sie auch heuer wieder herzlich zu den Fossilientagen am Samstag, 
01.08.2026 und Sonntag, 02.08.2026, jeweils von 9 Uhr bis 17 Uhr entlang der 
Bahnhofstraße ein.  
 

Das abwechslungsreiche Familienprogramm bietet einen Fossilien- und Minerali-
enmarkt, Fossilienverlosung, Fossilienpräparation, Vorführungen der Steinbre-
cher und die Kinderwelt mit Malen, Basteln, Spielen und Raten.    
Herzstück ist die beliebte „Schatzsuche für Kinder“.  Für das leibliche Wohl, 
auch mit Kaffee und Kuchen, sorgt die „Grillstation Archaeopteryx“. Der Sonntag 
startet mit einem musikalischen Frühschoppen mit Weißwürsten. 

Im Museum ist die Ausstellung „GEDRUCKTE URZEIT“ zu bestaunen. 

Der „Tanz mit den Fossilien“ findet am Samstagabend ab 19 Uhr mit der Band „Abadschendaler“ statt.  
Am Sonntag, 02.08.2026 findet ebenfalls von 9 Uhr bis 17 Uhr der allseits beliebte „Sola-Markt“ statt. 
 

Vorankündigung Bürgerversammlung 
 

Die diesjährige Bürgerversammlung findet am Donnerstag, 
22. Oktober, um 19 Uhr in der Sola-Halle statt. Eine 
gesonderte Einladung folgt!  
Neben einem Rückblick auf das Jahr 2026 werden auch die 
im kommenden Jahr anstehenden Maßnahmen und 
Investitionen erläutert. Zudem stehen Berichte aus den 
einzelnen Abteilungen (Kämmerei, Bauamt, Tourismus, etc.) 
auf der Tagesordnung.  
Weiterhin werden die ausgeschiedenen 
Gemeinderatsmitglieder verabschiedet.  
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen. 
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Kommunale 
Bürgerstiftung 

Solnhofen 

Bürgerstiftung Solnhofen 
 

Bürgerschaftliches Engagement gewinnt zunehmend an Bedeutung. In Solnhofen gibt es 
bereits seit 2014 die "Kommunale Bürgerstiftung Solnhofen“. Die Stiftung bietet für 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde und auch interessierten Personen aus anderen 
Kommunen eine Möglichkeit, direkt vor Ort einen Beitrag zur positiven Entwicklung des 
Gemeinwesens zu leisten. 
 

Der Stiftungsrat, bestehend aus 1. Bgm. Tobias Eberle, 2. Bgm Joachim Schröter, Brigitte Güllich, Jörg Steil, 
Holger Hirschmann und Max Tiedke (als Vertreter der Sparkasse) hofft, dass sich hier in Solnhofen und Um-
gebung viele Bürgerinnen und Bürger finden, die sich durch Zuwendungen oder Spenden an der Stiftung betei-
ligen. Um dies zu ermöglichen, wurde in der Satzung der Zweck der Stiftung breit gefächert.  
 

Die Weiterentwicklung der Stiftung soll durch das Werben von Zustiftungen und Spenden geschehen, die die 
kommunale Bürgerstiftung in die Lage versetzt, regionale Projekte aus den Bereichen Jugend, Kultur und Sozi-
ales zu fördern. 
 

Die zugedachten Spenden stehen unmittelbar und voller Höhe zur Umsetzung von Maßnahmen nach dem Stif-
tungszweck zur Verfügung. Dabei hat jeder Stifter und auch jeder Spender die Möglichkeit, die Verwendung 
selbst zu bestimmen. Wer sich engagieren möchte oder Rückfragen hat, kann sich an die Stiftungsräte oder 
die Gemeinde Solnhofen wenden. 
 

Die Bankverbindung der Stiftergemeinschaft bei der Sparkasse Mittelfranken-Süd lautet: 
IBAN DE 79 76450000 0000333666 Verwendungszweck: Bürgerstiftung Solnhofen. 
 

Informationen der TSG Solnhofen 
 

Sportheim kann für private Veranstaltungen gemietet werden  
Die TSG Solnhofen weist darauf hin, dass das vereinseigene Sportheim am Bieswanger Weg 
von Privatpersonen für Veranstaltungen (Geburtstagsfeiern, Kommunion, Jubiläen, etc.) ge-
mietet werden kann.   
Neben einem Gastraum mit Platz für bis zu 60 Personen steht auch die Küche zur Nutzung 
zur Verfügung. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn Herbert Benzinger unter Tel. 
0176/40511155.  
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Badminton in der Sola-Halle 
Die TSG Solnhofen bietet immer freitags von 19 Uhr bis 20.30 Uhr Badminton in der Sola-Halle an.   
Interessenten melden sich bitte vorab bei Herrn Gan Su unter Tel. 0151/75016888. Voraussetzung für eine 
Teilnahme ist eine Mitgliedschaft bei der TSG Solnhofen. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Sommerfest 2026  
Die TSG Solnhofen veranstaltet am Samstag, 11. Juli 2026, ab 14 Uhr am Sportgelände der TSG Solnhofen am 
Bieswanger Weg wieder ein Sommerfest. Das exakte Programm wird in den kommenden Tagen bekannt gege-
ben. Die TSG Solnhofen freut sich auf viele Gäste! 
 

 Vorfrankierte Überweisungs-Kuverts in der Gemeindeverwaltung 
Wie bereits häufiger informiert, werden in der Gemeindeverwaltung vorfrankierte Überweisungskuverts der 
Sparkasse zur Verfügung gestellt, die für die Bürgerinnen und Bürger ein unkompliziertes Angebot zur Abwick-
lung von Überweisungen darstellen. 
 
Die Kuverts können zu den üblichen Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung (Bürgerbüro, Zimmer 4) abge-
holt werden. Die ausgefüllten Überweisungen werden dann in die frankierten Umschläge gesteckt und anschlie-
ßend in einen Post-Briefkasten geworfen, das Porto übernimmt die Sparkasse. 
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Grabpflege und Änderung von Nutzungsberechtigten 
 

Um der letzten Ruhestätte unserer Verstorbenen ein würdiges und ehrendes Aussehen zu verleihen, möchten 
wir Sie auf die Anlage, Pflege und Instandhaltung der Gräber hinweisen, welche in unserer Friedhofssatzung in 
den §§ 22 und 23 geregelt sind. Bitte sorgen Sie im Fall einer Bepflanzung dafür, dass diese in einem 
gepflegten Zustand ist und die benachbarten Gräber sowie Wege nicht beeinträchtigt. Durch Ihre Mitwirkung 
tragen Sie einen großen Teil zu einem gepflegten Erscheinungsbild unseres Friedhofes bei. 
Des Weiteren bitten wir, uns Änderungen der Nutzungsberechtigten an Gräbern mitzuteilen. Immer 
wieder bedarf es der Kontaktaufnahme (z.B. aufgrund der jährlich stattfindenden Grabmalprüfung, 
Grabfälligkeiten), was sich für uns oftmals schwierig gestaltet. Häufig sind die Ansprechpartner verzogen oder 
selbst bereits verstorben, was eine aufwändige Recherche nach einem Grabrechtsnachfolger notwendig macht. 
Daher bitten wir um Mitteilung, wenn Sie umziehen oder das Grabrecht auf eine andere Person, z.B. Kinder, 
umgeschrieben werden soll.  
 

Grabschmuck an Baumurnengräbern und an der Urnenwand 
 

Unser Bauhof-Team pflegt regelmäßig die Grünflächen in unserem Friedhof. Dabei stellen Grabschmuck in 
jeglicher Form (Dekosteine, Blumen, etc.) im Bereich der Baumurnengräber erhebliche Hinternisse und auch 
Gefahren bei den Mäharbeiten dar. In Gesprächen mit Ihnen erfahren wir, dass es den Hinterbliebenen ein 
Anliegen ist, durch Aufmerksamkeiten die Urnengräber unter den Bäumen und in der Urnenwand zu 
schmücken. Jedoch haben Sie sich bei der Grabwahl bewusst für diese Grabarten entschieden, wohlwissend, 
dass die Friedhofssatzung (§14 Abs. 7 und § 15 Abs. 7) in diesen Bereichen keinen Grabschmuck gestattet. 
Abgestellte Gegenstände werden künftig vom Friedhofspersonal entfernt. Dies stellt keine Herzlosigkeit und 
Boshaftigkeit der Verwaltung bzw. des Bauhofs dar, sondern dient lediglich der Einhaltung der 
Friedhofssatzung.   
Wir bitten um entsprechende Beachtung. Vielen Dank! 
 

Aus- und Anbauten; Beitragspflicht 
 

Werden in einem beitragspflichtigen Gebäude die Geschossflächen 
durch Baumaßnahmen vergrößert, z.B. durch Anbauten oder den Aus-
bau eines Dachgeschosses zu Wohnraum, so entsteht für diese Ge-
schossflächenmehrung die Beitragspflicht für Wasser- und Kanalan-
schlussbeiträge.   
Die Grundstückseigentümer, als Beitrags- und Gebührenschuldner, sind 
verpflichtet, der Gemeinde Veränderungen unverzüglich mitzuteilen.  

 

Auch wenn der Bau nicht genehmigungspflichtig ist, ist eine Mitteilung an die Gemeinde erforderlich. Gleiches 
gilt, wenn die Grundstücksfläche bei bebauten oder bebaubaren Grundstücken durch Kauf, Tausch, usw. ver-
größert wird. Sollten Anbauten, Dachgeschossausbauten, Garagen mit Zugang zum Wohnhaus oder mit Wasser-
anschluss, sowie der Anbau von Wintergärten, für die u.a. auch keine Genehmigungspflicht bestand, noch nicht 
gemeldet worden sein, bitten wir dies mit Lageplan und Bemaßung nachzuholen. Besten Dank! 
 

Speisereste gehören nicht in den Kanal! 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Speise- und Essensreste keinesfalls über die Toilette oder 
auch das Waschbecken entsorgt werden dürfen! Speise- und Essensreste gehören nicht in den Kanal!  
 

Durch die Nahrungsmittel werden Ratten in der Kanalisation angelockt, was zu einer steigenden Population 
führt – schlimmstenfalls können die Nager auf der Suche nach einer Mahlzeit bis ins Haus gelangen.  
Darüber hinaus erhöhen Essensreste den Aufwand und die Kosten unserer Kläranlage, da nicht alles aus dem 
Abwasser herausgefiltert werden kann, was die Qualität des Wassers beeinträchtigt. Außerdem können die 
Lebensmittel Rohre verstopfen, insbesondere Fette und Öle lagern sich an den Rohrwänden ab, was langfristig 
zu Verstopfungen führen kann. 
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Neuregelung bei Altkleiderentsorgung 
 

Eine Abgabe der Altkleider ist ab sofort im Wertstoffhof möglich.  
Bitte die Bekleidungen unbedingt in Säcken verpacken und zubinden! 
 

Falls erforderlich, können vorab entsprechende Säcke im Wertstoffhof zum Einpacken der Kleider abgeholt 
werden. 
 

Für weitere Rückfragen steht Ihnen Frau Spitzer im Wertstoffhof zur Verfügung. 
 

Öffnungszeiten Wertstoffhof:   ganzjährig:   Samstag, 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
     April – Oktober: Mittwoch, 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 

Briefkästen ordnungsgemäß beschriften 
 

Weil Briefe immer wieder nicht zugestellt werden können, weisen wir darauf hin, dass Briefkästen 
ordnungsgemäß zu beschriften sind. Bestenfalls sind dort die Namen aller im Anwesen lebenden Personen 
angegeben. In letzter Zeit häufen sich leider die Fälle, dass Briefe als „unzustellbar“ zurückkommen, da es 
keine oder keine eindeutige Beschriftung des Briefkastens gibt. Wir bitten um Beachtung! 
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Kostenloser Metzgerei-Lieferservice / Unterstützung unserer Firmen 
 

Nachdem es keinen ortsansässigen Metzger in Solnhofen gibt, möchten wir erneut auf das Angebot eines 
kostenlosen Lieferservices der Metzgerei Geißelmeier aus Treuchtlingen hinweisen. 
 

Ihre Bestellung können Sie bis spätestens Freitag telefonisch unter Tel. 09142/1238 oder per E-Mail an 
mail@metzgerei-geisselmeier.de aufgeben. Die Waren werden Ihnen dann am Samstag nach Hause geliefert, 
bitte geben Sie daher auch Ihre Adresse an, gerade wenn Sie per E-Mail bestellen. 
 

Sollte Freitag ein Feiertag sein, erfolgt die Lieferung ebenfalls am Samstag, die Bestellung kann dann bis 
Donnerstag um 12 Uhr aufgegeben werden. 
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Bitte unterstützen Sie unsere 
einheimischen Firmen und die 

Gewerbetreibenden vor Ort mit Ihren 
Einkäufen bzw. Aufträgen! Besten Dank! 

 


